
 Quartal 3 | 2022

Faktenblatt

Ausfälle 
nach Ursachen

SPNV Qualität NRW

Untersuchung der nicht vorhersehbaren Ausfälle nach Störungsgrund*
*ausgewerte wurden Ausfälle von 82 Linien

Vorhersehbare Ausfälle entstehen immer dann, wenn im Vorfeld bekannt ist, dass Züge ausfallen  

(i. d. R. bei Baumaßnahmen, lang andauernden Beeinträchtigungen).

Es erfolgt eine Kompensation der Ausfälle durch Ersatzkonzepte (Ersatzzüge oder Schienenersatzverkehre).  

Im 3. Quartal führten mehrere Gründe zu besonders hohen Ausfallraten: 

•	 Durch	das	Bauvorhaben	Altenbekener	Stern	ist	es	in	den	Monaten	Juli	bis	September	zu	umfangreichen	Brücken-

arbeiten sowie Gleiserneuerungen auf den Streckenabschnitten zwischen Hamm und Soest, Soest–Paderborn, 

Paderborn–Geseke, Paderborn–Altenbeken, Altenbeken–Höxter und Warburg–Kassel-Wilhelmshöhe gekommen.

•	 Auf	der	S-Bahn-Strecke	zwischen	Unna	und	Dortmund-Lütgendortmund	sind	im	August	und	September	2022	

Gleiserneuerungen durchgeführt worden.

•	 In	den	Sommerferien	wurden	zwischen	Köln	und	Düsseldorf	die	S-Bahn-	und	Fernbahngleise	parallel	für	 

sechs Wochen gesperrt. Danach begann die 14-monatige Bauphase in der die S-Bahn nur zwischen  

Leverkusen Chempark und Köln-Worringen verkehren kann.       

•	 Vom	16.09.	bis	23.09.2022	ist	eine	durchgehende	Sperrung	der	S-Bahn-Strecke	im	Bereich	Köln-Nippes	not-

wendig gewesen. Dies bedeutet einen Ausfall der S-Bahnen zwischen Köln-Hansaring und Köln-Worringen.

Erbrachte Leistung  85,8% 8,1 %

Vorhersehbare Ausfälle

Kompetenzcenter
Integraler Taktfahrplan NRW

Nicht vorhersehbare Ausfälle              6,1%Ursachenanalyse: nicht vorhersehbare Ausfälle

Beeinflussung durch andere EVU 1,1 %

Betriebsablauf  0,7 %

Externe Einflüsse 7,8 %

Fahrzeug und Wagen  10,7 %

Infrastruktur 18,9 %

Personal 55,0 %

Sonstiges 5,9 %


